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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TTC Seligenstadt II : SG 1945 Nieder-Roden 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

TTC Seligenstadt II und SG 1945 Nieder-Roden teilen sich die 
Punkte

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Özer / Rebel nach ca. 3 Stunden den
Matchball für die SG 1945 Nieder-Roden im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 8 eiskalt nutzte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TTC Seligenstadt II. Das Heimteam konnte im 9. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TTC Seligenstadt II nun ein Punkteverhältnis von 12:6 in der Tabelle auf,
während der die SG 1945 Nieder-Roden 5:13 Punkte hat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Es dauerte eine Weile, bis Maibach /
Russ ihr 3:2 gegen Özer / Jabhe feiern konnten. John / Reuter bekamen danach ihre Gegner Özer /
Rebel hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen.
Beike / Schäfer hatten im Anschluss ihre Gegner Izkovitz / Zentner beim klaren 14:12, 11:6, 11:8
recht sicher im Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Levent Özer war für Sebastian Maibach schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Stefan Russ gegen Tuncer Özer hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Recht kurzen Prozess machte dagegen René John beim 11:8, 11:9, 11:3 mit Ali
Jabhe. Es dauerte eine Weile, bis Jürgen Reuter seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Patrick Rebel
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch
bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Das war nichts
für schwache Nerven. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Auf dem falschen Fuß erwischte Torsten Beike seinen Gegner Ewald Zentner beim überzeugenden
Erfolg ohne Satzverlust. Torsten Schäfer verlor sein Match indes gegen Chanoch Izkovitz unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Ohne Satzgewinn für Sebastian Maibach verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Tuncer Özer. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 10 Siege und 4
Niederlagen für Özer aus. Ausreichend spielerische Mittel hatte Stefan Russ dagegen letztlich an der
Hand, um Levent Özer zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da
gab es nichts zu rütteln. René John hatte gegen Patrick Rebel trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Mit dieser Niederlage
verbleibt die Anzahl an Siegen von John bei 7, während er nun 4 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit zu verzeichnen hat. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Auf dem falschen
Fuß erwischte Jürgen Reuter seinen Gegner Ali Jabhe beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Da gab es
nichts zu rütteln. Torsten Beike überzeugte im Match gegen Chanoch Izkovitz, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Nach diesem Einzel steht Beike somit bei 8 Siegen und 3 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Izkovitz ein 3:8 ausweist. Torsten Schäfer gewann sein
Spiel gegen Ewald Zentner sicher mit 3:0. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:
7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Das
Doppel zwischen Maibach / Russ und Özer / Rebel endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastspieler. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Seligenstadt II nun ein Punktekonto von 12:6 Punkten auf,
während die SG 1945 Nieder-Roden vor dem nächsten Spiel, das am 19.01.2024 gegen den TTC
Heusenstamm ansteht, 5:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Seligenstadt II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.01.2024 gegen den TTC Heusenstamm.

 Statistik:
 TTC Seligenstadt II

Doppel: Maibach / Russ 1:1, John / Reuter 0:1, Beike / Schäfer 1:0 
Einzel: S. Maibach 0:2, S. Russ 1:1, R. John 1:1, J. Reuter 1:1, T. Beike 2:0, T. Schäfer 1:1 

 SG 1945 Nieder-Roden
Doppel: Özer / Rebel 2:0, Özer / Jabhe 0:1, Izkovitz / Zentner 0:1 
Einzel: T. Özer 2:0, L. Özer 1:1, P. Rebel 2:0, A. Jabhe 0:2, C. Izkovitz 1:1, E. Zentner 0:2


